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. ,: f;)~l Oraitb Ve..rein Elgg hatte sic~ Plit_, ei!1~r, hübsGh;e~ Kollek­
tl n v n Ne teen und Gelegen, und ell1er ReIhe von Vogel chutz­
g' l~äten , beteiligt. Daneben stellte der bekannte Nisthöhlen-Fabrikant 
KeJler-Herr.eI)., 'pel'ger, Frauenfeld, Berl'epsche Nisthöhlen und Futter­
einl'i'chtungen aus. Dass er seine Höhlen 'nicht einfach 'nach einem 
, h ma anfertigt, sondern genau nach der N atu! tudiert, zeigte eine 
n He ammlun' natürlicher S p e c h t höhlen. 

Au, dem Gebiete von U ter hatte owohl der or nitb. Verein 
in 11 P lan und I hotogr, Aufnahmen der Reservation, wie auch der 
eft ü 'elzüchter-Verein eine Stati tik übel' ansgehängte Höhlen, bei-

0' 'teuert. Der Voo'el hutzverein "Orpheus/' Zürich) hatte ich e ben­
t , ll. mit erät haft n und einer Eiersamrnlung angeschlo . en . Dann 

ind no'h zwei Her. teller von Ni ·tkästen und onstigen Gerätschaften 
7. n I I cn, I. , BE 'K, Buch' und G. UZINGER, Bedach. Letzterem 
m" "hten \ ie , all ['din O'S empfebleü, seine Aufmerk arnkeit eher den 
h "lz en n Hüllen al.· lenen a u ' t:ternit zuzuwenden, da wir an der 
ZV"8Ck ienli hkeit der' letzteren etwa z\,veifeln . 

. Di ma~' genügen um z~ zeigen, da ' die. Au.' teIlung in 
\ \Tlnt rthUt' \\ JrldlCh s hl erfreuhch wal'. Es \ ar die' bei un' das 

r', 't Mal, da . d I' V gel 'chutz in 0 \ eitgehendem lvlas. ·e berück­
, i htigtwurd . H :ffentlich w ird unsere Sache näch te Jahr an der 

.U ,, ·tellun o' iI Bern oi ht minder erfolgreich ver, ehen werden! 

fl[ ___ :, ·:, :::::::::=K==I=e=i=n=e=:re:=M==i=tt=e:il=U==n=g:e=n==.:==:o~~=: =~ .. ~1J11 Itl = Communications diverses. ,. ,,;t; 

~ Störtllll.; d es Odeutiel'uligssilines d ei' Vögel dlll'eh die Sende .. 
,,'e llen d e i.' 9,lh·ühnosell". Wir lasen kÜl'zlicll in Tageszeitungen folgende :'\lotiz : 

" Der F II n k s L Ö J' t die 13 r j e f tau ben. In letzter Zeit hat man in Spanien 
di 10 J.'l würd icre Beobachtul1 a gema(~h t, da s Bl'ieftauben, sobald sie auf ihrem Flu O' 
in die J;'he v 11 Lnftleitern ;:; langten anscheinend alsbald die Flugrkhtung verlore~ 
und unsi b l' fl att rnru ihren vVeg suchten. Sie fanden, wie die " endung" mitteilt 
ihre E icbtung erst dann wieder, wenn sie aus dem Bereich der Antennen kamen~ 
E i t sellr wahr heinli h, dass auch die anderen Vögel durch die Nähe von Funk-

n e t Ihl in der icher'heit ihres Ol't - und Richtungssinnes beeinträchtigt werdell, 
1100 w/ir sehr zu · wün ehen, wenn auch hierüber Beobachtungen angestellt 
w rden I ünnten./' 

i a h ist durchau wahrscheinlich, wenn man die Empfindlichkeit der 
V gel kennt, iehe auch die Jotiz "Witterung und Vögel", Was für Brieftauben 
gültig i t, wird s auch für andere, namentlich Zugvögel, sein. A, H, 

c. lUäusebussürd und AllleoIU8uerläuCer. In der Mühlebacnfiuh oben-
hel~ rienz ni teo seit ein igen Jahren schon, an der gleichen Stelle, Mäusebussarde. 

or zwei Jahren konnte ich durch das starke FernrohI' deutlich beobachten, wie 
in Fllhchlänpaar ( lpenmauerläufer) sich von ganz oben immer herabliess, bis 

w nig unter das e t der Bus arde, in dem zwei Junge aufgefüttert wurden. Dort 
I im Ne t del' Raubv" 0'e1 müssen wohl Maden oder etwas Derartiges vor'banden 
g wesel sein, denn von dieser SteUe kletterten die Vögelchen hurtig wieder ganz 
na 11 ob 11 einer Fe] spalt zu, wo sie ihre JunO'en fütterten. Di.e Alpenrnauerläufer 
machtetl i 'h elen Horst der Bussarde zu Nutze, J. Michel-Schild. 

Lebrkur-8C fii.l"Vogclsclautz. Die staatlich anerkannte Ver, uchs- und 
Mu terstation für Vogelschutz von Dr. HANS FaElHERR von BERLEP ' H, Burg eebaCh, 
Kreis Langensalza, ' chreibt in ihrem Programm: 
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"Durch die Kurse. allein kann zwar eine '·ollständige· ~usbildung nicht tll'l'ei -hL 
w~l'den, immerhin Wil;d jeder Teilnehmer au. ihnen so viel Ver tändni und \ . i sen 
m.Jt nach Hause nehmen, um sicb danach, besondel' an Hand der in chlä.o-ib'on 
L iteratur , elbständig weiter bilden und in allen Ma , nahmen de praktischen 00" 1-
schutzes tätig . sein zu l .. önnen ' 

. Das gilt natürlich auch für die in der Schweiz abgehaltenen Kurse, die noch 
kürzer waren al diejenigen in eebach welche 5 Tage dauern. Für ein oll tändige 
Ausbildun o" im ogelse.llUtz wird nach dem Programm ein längerer Aufenthalt in 
Seebach nötig. ,Zukünftige Vogelwarte werden durch chnittli 'h' bi 6 Monat 
ausgebildet". . < A. H. 

E r l e g ung e ines Ste inadle rs. "Als der Jagdhüter om FOl'st ll alls , Lad­
hof" im W alde von Hol z w eie r einen Rundgang machte ber erJ,te l' e inen 
o-rossen Vogel über den Baumwipfeln. ]0 der Meinur g, e handle i b nur um 
einen Trutbahn , schoss er das Tier herab, da ich nun als ein te inadl I' entpuppt 
mit 2 Meter 0 Flügel panmveite. Der dler bat. ich wobl au der ' hwoiz hier­
herv0rirrt." Die e Notiz war Mitte Nov. 1924 in verschiedenen Ta' zeitungen zu 1 s n . 

V on deI.' C amargue. Von diesem prächtigen Gel i t , da~ eiO" ntli h zum 
0"1'0 sen Teil ein ~atur chutzparl werden sollte, 1e enwir von der itzuno" m 
8, Juli 1924 der «Societe ornithologique de France» (Revue fran (~ ::t. i · e d' l' llit ll J gie. 

o. 187, vom I . ov. 1924) : 
"On envisage la po sibilite d'aller visiter Ja Camal'gu t la i ' t P url'aii 

aider peeunierement ceux qu'elle ehargerait de ce voyage. 11 0] .viel t, en. ff 1., d 
ne pa laisser aux seuls etranger qui eommencent l' tude L'i u e d e t I' 'gion, 
un monopole qui emble bien nous revenir de droit. ' 

Die er EntschJu s freut uns auf['i htig, be onder auel l al Mitgli d rl r franz , 
GeselLehaft. Die franzö i ehen Ornitholoo'en dürfen stolz ein auf in solch s tu­
dienfeld. ie werden gew.iss bei ihrei' aewohnten L;eben würdigl~ejt l~ reud 1 I en, 
wenn andere m itgenie en, denn ie wi sen ja a lle, dass es in der W i en hall fÜl' 
niemanden ein eio-entliche Monopol gibt. . H s. 

S ur une a ,noma lie d e co loratioll du Bl'uou li jalille (Embe riz., 
c . ei~I.'jllella L ,). On ait que le Bruant jaune (Emu. . itri[ ella) pr ent fl' qu m­
meni d ariation individuelles de coloration. e fa it est remarqu I ar le u.ut U}' , 
GEI GLEH, HARTERT, TltE EMA T', etc. Illi se s nt livl' :i cl l' tude da f l'mes d 
Ernb. citrinella. Oe anomalies de coloration qui 'ecartent n tt Ln nt du ty 
rencontrent parfoi . Le 22 no embre dernier j'ai 1 u examin r sur 1 PJ· teau qui 
domine La ute (canton de Vaud) un de ce oi eaux. trc peu. auvage. on plumag 
etait entierement d'un beau jaune citron uniforme, eu les 1 s r smioe primair s et 
secondaires et le rectrices avaient leul' couleul' normale, na re. Jl ('enait 
avec d'autre oiseaux de son e p'ce. . M lan . 

Passa ge de Fl.'e ux (Corv u s C. t'rogile go s I,.) au-des u d e la na .. ~p c.. 
de bl'ouillaJ.'d. Un phenom ne frequent ou m "me normal en uisse d nov l1'lbl'e 
~j, janvier consisLe en une nappe da bl'ouillard qui recouvre tout Ja depre ion el (,1' 

le Jura et les Alpes. Sur le hauteurs, O ' ' neralement au-des u d 900 - 1000 m. 1 
oleil lmit, le tern l s est erein l'atmosph re limpide; il a dan la jour! e i1l\7ers i n 

de temperature. Pendant ce journee 1e mouvements des oi. eau,: TI nt guilr 
~en. ibles. Un fait generalemen t" insoujl onn', peut- 'ire pas rL'~ljuent, e t J I a sa~ 
d'oi eaux par dessus la nappe de I rouillard; non pa ' impl 111 n de cl 'pla em nts 
locaux entre le hauteurs emergeant du brouiHard, I al' ~ . emr Ie des J p . au J uea, 
mai ' bien de \" 'ritable mi;-"Tation direction E - ,' \ N . - \ ·o.ici IjLl j ' l:li 1 U ob­
server 1e 9 novembl'e 19_4, par brouillard recouvrant 1e [latea 1 uisse ju qu'a un 
bauteur le 1000 m., calme ab olu, at.mosph~re tr s transl arente et oleil sur I s 
hauteurs : orte troupe, env. 00 ind. au vol a.u des u du brouillal'd, 1e groul e de 
t te tt l'altitude d'env iron 1600 m ( oit '1100 m au dessus du sol), i1 c moment 
L1l?ntait en pira]e, 1e resie dispos . en une colonl1e prof nde suivait a une plu 
faIble hauteur. Direction de vol : NE - \V, par'ellele :l la chaine du Jura et a 3 I tu 
de distance de l'endroit Oll elle emergeait dll brouilla rd. Localite : Halles du mas if 
da la D61e, Jura vaudoi , . Me dan. 

N aehriehten. 
Beobachternetz. ' ViI' bitten von folgenden Ergänzungen otiz zu nehmen. 

Beobachter sind auch: 
Hr. F6tz . ebi in H~rzogenbuchsee, Hr. Hans Zollinger , PüntensLr. 39, Hüno-g (Zeh .. 


